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Abstract (en)
Installation includes a container (1) for a processing liq. (F), with a lid (2) which tightly closes the container, inlet and outlet openings (4,5) which
permit entry and exit of the material (S) undergoing processing, and suction openings (9a,11a) which serve for removal of vapours of the processing
liq.. The installation has entry and exit chambers (9,11) with partition units (7,10). These units extend downwards at least as far as the liq. level,
separate the chambers from the central container space (8), and are provided with their own suction openings (9a,11a) for vapour removal.

Abstract (de)
Bei einer Vorrichtung zur Oberflächenbehandlung von Behandlungsgut mittels einer Behandlungsflüssigkeit, insbesondere eine Bandbeizanlage,
mit einem die Behandlungsflüssigkeit (F) aufnehmenden Behälter (1), durch den das Behandlungsgut (S) förderbar ist, mit einem Deckel (2), durch
den der Behälter (1) dicht verschließbar ist, mit einer Eintritts- (4) und einer Austrittsöffnung (5), durch die das Behandlungsgut (S) in den Behälter
(1) eintritt bzw. aus diesem austritt, und mit Absaugöffnungen (9a,11a), über die verdampfte Behandlungsflüssigkeit (F) aus dem Behälter (1)
absaugbar ist, ist erfindungsgemäß die Menge des abzuführenden Gases dadurch verringert und gleichzeitig die Gefahr einer Beschädigung des
Behandlungsgutes (S) ohne Beeinträchtigung der Leistung der Vorrichtung dadurch vermindert, daß im Bereich der Ein- (4) und der Austrittsöffnung
(5) des Behälters (1) eine Ein- bzw. eine Austrittskammer (9,11) durch jeweils mindestens ein sich jeweils zwischen den Seitenwänden des
Behälters (1) erstreckendes und bei geschlossenem Deckel (2) von diesem bis mindestens auf die Oberfläche der Behandlungsflüssigkeit (F)
reichendes Absperrschott (7,10) gegenüber dem Innenraum (8) des Behälters abgetrennt ist und daß die Ein- und die Austrittskammer (9,11) jeweils
mindestens eine Absaugöffnung (9a,11a) für verdampfte Behandlungsflüssigkeit (F) aufweist. <IMAGE>
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